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Amts - und Verkündigungsblatt
für die Bezirksämter

Sinsheim , Neckaebifchofsheim und Wiesloch .
Hl™- 43 . Dienstag , den 30 . Mai 1848 .

[449 ] Nro . 6820 . Zur Vornahme der Hauptmusterung der Hunde in diesseitigem Bezirke werdenfolgende Termine bestimmt :
1 ) Samstag den 24 . Juni , Morgens 8 Uhr , in Hilsbach .

8
8
8
8
8
8

in Ricken ,
in Reiben ,
in Elsenz .
in Kirchardt .
in Steinsfurth ,
in Sinsheim .

2 ) Montag den 26 .
3 ) Dienstag den 27 . , ,
4 ) Mittwoch den 28 . , ,
5 ) Donnerstag d. 29 . „
6 ) Freitag den 30 . , ,
7 ) Samstag den 1 . Juli ,

Bezirksthierarzt Rammele von hier wird sich zur bestimmten Stunde einfinden .Die Bürgermeister haben
1 ) nach der Bestimmung des Gesetzes vom 10 . Sept . 1842 , Regbl . 1842 , No . 28 , und der Voll¬zugsverordnung im Rgbl . 1842 , No . 32 , und nach der Vollzugsverordnung vom 6 . Juni 1834 , Regblatt .No . 28 , alsbald die erforderliche Einleitung zu treffen , und sich genau hiernach , so wie nach der Verfüg¬ung Gr . Sleuerdirection im Anzgbl . für den Unterrheinkreis von 1834 , No . 53 , zu achten .2 ) Ist der Steuererheber von dem Termine sogleich zu benachrichtigen , und ist der Tag der Muste¬rung wenigstens 3 Tage vor dieser , so wie am Tage selbst in der Gemeinde durch die Schelle oder aufeine sonst übliche Weise bekannt zu machen .3 ) Die erforderlichen Impressen sogleich von Gr . Obereinnehmerei zu erheben . Die Besitzer sämmt -licher Hunde und Hündinen , welche über 6 Wochen alt sind , haben diese der Commission vorzuführen unddie gesetzliche Tare von 4 fl . für den Hund und 2 fl . für die Hündin sogleich zu bezalen ; die Strafe derUnterlassung besteht in der Zalung der doppelten Tare , wobei die einfache Tare noch nachbezalt werdenmuß . Sinsheim , den 23 . Mai 1848 .

Gr . bad . sürst . lein . Bez . - Amt .
S t a i g e r .

vstt . Hübner , a . j .
[443 ] No . 5323 . ( Fahndung . ) Soldat

Johann Christoph K .lempp von Aderöbach hat sich
gegen seinen Urlaubspaß von Hause entfernt und
ist sein Aufenthalt bis jetzt unbekannt geblieben .
Derselbe wird daher aufgefordert

binnen 6 Wochen
sich entweder dahier oder bei seinem Regimente zustellen , da er sonst der Desertion für schuldig er¬
kannt und in die gesetzliche Strafe verurtheilt wer¬
den würde .

Zugleich ersuchen wir sämmtliche Behörden aufden Entwichenen , dessen Signalement hier unken
beigesetzt ist , zu fahnden , und ihn auf Betreten
hierher oder an sein Commando abliefern zu lassen .

Sinsheim , den 16 . Mai 1848 .
Großherzogliches Bezirksamt Hoffenheim .

Lang .
vllt . Rin kl er .

Signalement .
Größe : 5 ' 5 " 4 ' "

Körperbau : kräftig .
Gesichtsfarbe : gesund .

» et . jur .
Augen : blau .
Haare : blond .
Nase : stumpf .
Profession : Zimmermann .

Ganterkenntniß .
[452 ] A.Nro . 11,411 . WieSloch . Ucbrr die

Verlassenschaft deS Dietrich Henni von Wies¬
loch haben wir Gant erkannt und Tagfahrt zum
Richtigstellungs - und Vorzugsverfahren auf

Montag den 3 . Juli ,
Morgens 8 Uhr ,

auf diesseitiger Geschäfts - Kanzlei angeordnet .Alle diejenigen , welche , aus was immer für ei¬nem Grunde , Ansprüche an die Gantmasse machenwollen , werden daher aufgcfordert , solche in der
angesetzten Tagfabrt bei Vermeidung des Aus¬
schlusses von der Gant , persönlich oder durch ge¬hörig Bevollmächtigte schriftlich oder mündlich an¬
zumelden , und zugleich die etwaigen Vorzugs - oder
Unterpfandsrechte zu bezeichnen , die der Anmel ,düng geltend machen will , mit gleickzeitiger Voll -
lcgung der Beweisurkunden oder Antretung des Be¬weises mit andern Beweismitteln .

In derselben Tagsahrt wird ein Massepflegerund ein Gläubiger - Ausschuß ernannt , ein Borg -und Nachlaß -Vergleich versucht werden , und sollenin Bezug auf diese Ernennungen , so wie den etwai¬
gen Borgvergleich , die Nichterscheinenden als derMehrheit der Erschienenen beitrrtend angesehen wer¬den .

Wiesloch , den 5 . Mai 1848 .
Großhzgl . Bezirksamt .

_ F a b e r .
_

Ganterkenntniß.
[451 ] Nro . 12,920 . Wiesloch . Ueber die Ver¬lassenschaft deS t Dietrich Gefäller von Baier -thal haben wir Gant erkannt und Tagfahrt zumRichtigstellungs - und Vorzugsverfahren auf

Donnerstag den 6 . Juli 1848 ,
früh 9 Uhr ,auf diesseitiger Gerichts - Kanzlei angeordnet .
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Alle Diejenigen , welche , aus was immer für
einem Grunde , Ansprüche an die Gantmasse ma¬
chen wollen , werden daher aufgefordert , solche in der
angesetzien Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlus¬
ses von der Gant , persönlich oder durch gehörig Be¬
vollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden ,
und zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unter -
pfandsrcchte zu bezeichnen , die der Anmeldende gel¬
tend machen will , mit gleichzeitiger Vorlegung der
Beweisurkunden oder Antretung des Beweises mit
andern Beweismiiteln .

In derselben Tagfahrt wird ein Maffepfleger
und Gläubiger - Ausschuß ernannt , ein Borg -
und Nachlaß - Vergleich versucht werden , und sollen
in Bezug auf diese Ernennungen , sowie den etwai¬
gen Borgvergleich , die Nichterscheinenden als der
Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen wer¬
den .

Wiesloch , den 19 . Mai 1848 .
Großherzogliches Bezirksamt .

m F a b e r .

Fruchtversteigerung .
[442 ] Ehrstädt . Die von Pachter Kuhn in

Eulenhof zur Freihl . von Degenfeld ' schen Verwal¬
tung zu liefernde Bestandöfrüchte , als :

6 Malter Korn ,
6 „ Gerste ,

65 % „ Dinkel ,
1 „ Erbsen ,

% „ Linsen und
3 Malter Wicken

werden Mittwoch den 7 . Juni l . I . , Nachmittags
1 Uhr , zu Eulenhcf unter Ratificationsvorbehalt
öffentlich versteigert .

Ehrstädt , den 18 . Mai 1848 .
Brgstr . Stähle .

Schäferei - Verpachtung.
[439 ] Elsenz . Die hiesige Gemeindsschaferei ,

deren Bestand an Michaelis d . I . zu Ende geht ,
wird auf

Dienstag den 6 . Juni d . I . , Nach¬
mittags 1 Uhr ,

im Gemeindehause dahier in einen weiteren sechs¬
jährigen Pacht öffentlich versteigert .

Dieselbe wird wie bisher auf Sommer - u . Win¬
terwaide begeben und kann mit 350 bis 400 Stück
Schafen beschlagen werden .

Die Gemarkung enthält 2600 Morgen Ackerland
und Wiesen und es werden dem Pächter 4 Morg .
Aecker , Wiesen und Gärten zum Genüsse überlas¬
sen , nebst den vorhandenen Schafstallungen , auch
werden demselben Wohnung , Scheuer aind Stallung
gestellt .

Auswärtige Steigerer haben sich mit annehmba¬
ren Vermögens - und Leumundszeugnissen auszu -
weisen .

Die Pachtbedingungen können bei uns eingesehen
werden .

Elsenz , den 16 . Mai 1848 .
Das Bürgermeisteramt .

Huber .
Ries .

[446 ] Bargen , Amt Neckarbischofsheim .

Liegenschaftsversteigerung.
Auf Klage :

In Sachen
Louise Neckar von Bargen

gegen
. ihren Stiefvater Gerhard Heck

von da ,
Forderung betrffd .

Werden dem Beklagten sämmtliche Liegenschaften ,
bestehend in :

a) Gebäude .
Tar .

1 ) % Wohnhaus bei der Dimmertswiese ,
einscits der Weg , anders . Ferdinand
Henkel 100 fl .

2 ) y 4 Scheuer und Stallung allda 40 fl .
3 ) Ungefähr 6 Ruth . Haus - , Hofraithe -

und Gartenplatz 25 fl .
b) Aecker .

4 ) 39 ^ o Rth . im Werrenbrunnen , eins ,
selbst , anderseits Balthaser Stitzelber -
ger 35 fl .

5 ) 1 Vrtl . 20 Ruth . Acker hinter dem
Jnnenwald , eins , sich selbst , ands . der
Wald 50 fl .

6 ) 1 Vrtl . 4 ®/ 10 Rth . Acker in der Hei¬
ligenmauer , es. Jacob König , ands .
Philipp Bansbach 30 fl .

7 ) 61 3/j 0 Rth . Acker im Asbacher Mosig ,
es. Gerh . Heck - ands . Frz . Dorsch 30 fl .

8 ) 1 Vrtl . 57 Ruth . Acker in der Abst -
helden , eins . Brgst . Haller , ands . Gg .
Ad . Schweickert 25 fl .

9 ) &2 64o Ruth , im Reinersberg , neben
dem Graben und Christian Weiden -
heimer 30 fl .

10 ) 36Vi „ Rth . im Breitenbraum , neben
Simon Ziegler und Anstößer 30 fl .

11 ) 34 Vio Ruth , im Böhl , neben Adam
und Jakob Friedrich 15 fl .

12 ) 52 4/ 10 Ruth , im Birgelsberg , neben
Bcnedickt Frei und Adam Hellers Wtb . 25 fl .

13 ) 62 ^ o Rth . in der Winterhelden , ne¬
ben Jakob Friedrich Erben 25 fl .

14 ) 1 Vrtl . 15 ^ ,0 Rth . Wolfsberg , ne¬
ben Brgmstr . Elser und Mathäus
Helfrich 70 fl.

15 ) 39 % o Ruth . Seelacker , neben sich
selbst und Franz Brehm 30 fl .

16 ) 55 Rth . Wettau , »eben Ad . Schmitt
und Adam Bansbach 60 fl .

17 ) 61 5/ 10 Ruth . Kohlplatten , eins . Gg .
Adam Schmitt , ads . Frz . Dorsch 30 fl .

18 ) 89 Ruth . Weinbergen , neben Adam
Sennhert und Friedrich Knepple 30 fl .

19 ) 47 '/io Ruth , in der Ebne , neb . dem
Weg und Georg Bansbach 35 fl .

20 ) 1 Vrtl . 9 Ruth . Absthelden , neb . Si -
mon Friedrich und Frz . Leis Erben 60 fl .

21 ) 1 Vrtl . 57 Ruth , allda , neben Bern¬
hard Schemenauer und Adam Bans¬
bach 30 fl .

22 ) 55 Ruth . Krautenbuckel , neben Bal¬
thasar Schweickart Erben 40 fl .
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23) 62 Ruth , hinter dem Jnnenwald , ne»
ben Müllers Erben und Mich. Ohn¬
macht 30 fl.

24) 39 Ruthen Werbronnen, neben sich
selbst 35 fl.

25) 78%e Rth. Kemtenbuckel, neben Phi¬
lipp Rhein und Philipp Schweickarl 40 fl.

26) 52 Ruth , in der Au , neben Bernh.
Schemenaucr und Wb . Frank 30 fl.

27 ) 65 Ruth . Werbronnen, neben Lehrer
Hoffmann und Hauptmann Frank Wb. 50 fl.

28) 91 Ruth . Seelacker , neben Friedrich
Knepple und Balthaser Friedrich 40 kr.

29) 39 3/10 Ruth , allda , neben Jakob Ho¬
nig und Philipp Banöbach 30 fl.

30) 79 Ruth . Winkerhelden , neben Peter
Bactiert Erben und Jakob Rhein 30 fl.

31) 52 Ruth . Hüffcnharder Pfad , neben
Jakob '

Stitzelberger und Friedrich Leis 25 fl.
32) 52Vr ° Ruth , vor dem Hückig , neben

Wilhelm Ohnmacht und Umhofers Er¬
ben 30 fl.

33) 47Vio Rth . Bauholz, neben demWeg
und Georg Honig 15 fl.

34) 1 Vrkl . 4 Ruth . Heiligenmauern , ne¬
ben Joseph Neckar und Friedrich Frei 30 fl.

35) 1 Vrtl . hinter den Weinbergen , neben
Johannes Müller und Jakob Schück 50 fl.

c) Wiesen .
36) 29 Ruth . Wiesen unter dem hohen

Graben , neben Jakob Rhein u . Chri¬
stoph Gründler 40 fl

37) 1 Vrtl . 9 Ruth, in der Absthelden ,
neben Simon Friedrich und Friedrich
Leis 20 fl

38) 1 Vrtl . 4 Ruthen in den Heiligen¬
mauern , neben Friedrich Frei 25 fl

39) 38 Ruthen Biesig , neben Dietrich
Knepple und Ehr . Ernsts Wb. 45 fl

40) 1 Vrtl . 57 Ruth, in der Winterhel¬
den , neben Adam Zuck und Adam
Seufer 30 fl41) 91 Ruth . Harzofen , neben Simon
Ziegler und Christian Weidenheimer 25 fl

42) 1 Vnl. 44 Ruth , im Rudelacker , ne¬
ben Simon Schmitt und Christ. Wie-
dcrheimer 70 fl

43) 1 Vrtl . 96 °/,g Ruth, im Kammerten-
grund , neben Benedickt Frei und To¬
bias Wirth 100 fl

44) 78 <i/io Rth . allda , neben Johann Ed¬
ler und dem Wald 25 fl

ä) Gärten .
45) 31 4/I0 Ruth , im Riedeisen , neb . Fried¬

rich Diemcr und Joseph Neckar
bis Dienstag den 27. Juni l. I .,

Mittags 12 Uhr ,
aus dem Rathhause dahier öffentlich versteigert ,und wird der endgiltige Zuschlag erthcilt , wenn
der Schätzungspreis erreicht wird .

Bargen , den 19 . Mai 1848.
Das Bürgermeisteramt .

Elser .
Helsrich ,

, Rathschr .

Liegenschastsversteigerung .
ReichartShausen , Amts Neckarbischofsheim.

In Sachen Hrn. Oberforst»
[448] meister von Truchseß zu

Nechargemünd
gegen

Philipp Adam Groß jung
von Reicharlshausen, For¬
derung betreffend .

Dem Beklagten werden in Folge amtlicher Ver¬
fügung Freitag den 9. Juni l . I . , Nachmittags 2
Uhr , auf diesseitigem Rathhause seine sämmtliche
Liegenschaften im Zwangswege öffentlich versteigert ,wobei der Zuschlag erfolgt , wenn der Schätzungs¬preis oder darüber geboten wird . Die Liegenschaf¬ten sind :

1) Ein halbes einstöckiges Wohnhaus nebst einer
halben einstöckigen Scheuer im untern Dorf ,neben Georg Groß beiderseits , an der Helm-
stadter Straße.

2) 1 Morgen Accker in verschiedenen Parzellen.3) 33 Rth . Wiesen und Gärten , ebenfalls in
verschiedenen Parzellen.

Reichartshausen, 22 . Mai 1848.
Der Bürgermeister.

D e n tz .
__ Zick , Rathschr.

Liegenschastsversteigerung.
Reichartshausen , Amts Neckarbischofsheim.

In Sachen Almosenrechner
[447] Herpel in Neckargemünd

' gegen
Franz Jacob Schambach in
Michelbach , Fordg. betr .Da bei der unterm 7. April l . I . angeordneten

Liegenschastsversteigerung keine Skeigliebhaber er¬
schienen sind , so wird eine zweite und letzte Ver¬
steigerung Freitag den 9 . Juni l . I . , Mittags 1
Uhr , auf hiesigem Nathhause vorgenommen , wobei
der endgiltige Zuschlag erfolgt, wenn auch der
Schätzungspreis nicht erreicht wird.

Reichartshausen, 22 . Mai 1848.
Der Bürgermeister .

D e n tz.
Zick , Rathschr.

Krämer - Markt .
[450] Wimpfen am Berg . Der auf Dienstagden 13. Juni 1848 in den Kalendern angezeigteKrämer- Markt wird nicht an diesem Tag , sondern
am 12 . Juni l . I . — also am Pfingstmontag —
in der Stadt Wimpfen abgehalten .

Am 16 . Mai 1848.
Der Gr. Hess. Bürgermeister.

_ _ Bischofs .

Geschäfts - Journale
für Bürgermeisterämter

sind zu haben in der

Buchdruckerei von D . Pfisterer
in Heidelberg
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Nachricht für Auswanderer

Nord «
nach

Amerika.
Konzessionirte Spezial - Agentur - er Postschiffe

zwischen

Die Postschiffe der Linie zwischen Havre und Nerv - Aork unterhalten den wöchentlichen
Dienst ununterbrochen während des ganzen Jahres , und sind sowohl wegen der Sicherheit , mit der auf die
Abfahrt zu zählen ist , als auch wegen ihrer bequemen inner « Einrichtung , da sie zum Transport von Rei «
senden ursprünglich gebaut sind , dem Publikum besonders zu empfehlen .

Nach New - Orleans werden alle Itt Tage Dreimaster - Schiffe erster Klasse von mir er «
pedirt .

Von Mannheim und allen unterhalb liegenden Rheinhäfen aus werden bei Wiedereröffnung der
Dampfschifffahrt die bei mir eingeschriebenen Passagiere von einem meiner Kondukteure bis Havre begleitet ,der ihnen überall , wo es nöihig sein sollte , mit Rath und That an die Hand gehen wird .

Die Reise geht entweder über Rotterdam per Dampfbovt nach Havre , oder mit dem Dampfboot
bis Köln und von da per Eisenbahn bis Havre . Die Ueberfahrtszcik von Mannheim oder Mainz
bis New - Aork kann durchschnittlich auf 30 — 35 Tage angenommen werden .

Gegen Zahlung einer kleinen Assekuranz - Prämie wird das Reisegepäck von den rheinischen Häfen aus
bis Havre und auf Verlangen bis New - Aork versichert .

Mainz , den 6 . Februar 1848 .

Washington Finlay ,
Spezial - Agent der Postschiffe zwischen Havre und New -Aork .

Nähere Auskunft über Preise und Bedingungen ertheilt der unreizcichnete Agent .
In Bezug auf obige Anzeige des Herrn Washington Finlay können täglich Ueberfahrts - Ver¬

träge — laut höchster Verordnung Großh . Bad . Regierung vom 23 . April v . I . — abgeschlossen werden
bei dem Postschiffs - Agenten

Maximilian Eisig in Oestringen.
Landtagsverhandlungen .

66te Sitzung der 2 . Kammer v . 15 . Mai . Un¬
ter 16 vorgekommenen Petitionen bemerken wir : 1 )
Der Gemeinden der Aemker Durlach , Sinsheim ,
Wies ! och rc . , Aufhebung der Rübensteucr betr . ; 2 )
der Granatrnbohrer in Waldkirch , ihre Nahrungslo -
sigkeit betr . Die Wahl des Bürgermeisters Kiefer
in Walldürn als Abg . für benBeziikWalldüru - Wert -
heim wird für unbeanstandet erklärt , und darauf et¬
liche Berichte über Personalpetitionen erstattet . Das
in der vorgehenden 65 . Sitzung discutirte Gesetz über
Bestrafung derjenigen Beamten , welche in Folge der
neuesten Unruhen im Merz d . I . ihre Pflicht nicht er¬
füllt oder gar ihre Stellen ohne äußerste Notb verlas¬
sen haben , wird von etlichen rechtsgelehrten Abge¬
ordneten i» sofern für hart oder gar für ungerecht er¬
klärt , als es , im Mai gegeben , rückwirkende Kraft bis
1 . Merz haben soll . Diese Rechtsgelehrten führen
umständlich aus , daß ein Vergehen oder Verbrechen ,
begangen oder verübt im Merz 1848 , nach dem Ge¬
setze bestraft werden müsse , welches zur Zeit der be¬
gangenen That bestanden sei , und welches der Ange¬
klagte gekannt habe , oder doch hätte kennen können .
Ein müderes Gesetz nach der Handlung erlassen ,
könne dem Beschuldigten keinen Voriheil bringen ,
aber eben so wenig könne ihn ein strengeres Gesetz in
Nachkheil versetzen . Staatsrath Hoffmann legt zwei
Geseyesentwürfe über die Einführung einer wachsen¬
den Einkommensteuer , und über Einführung einer
Eapitalsteuer vor . Staatsrath Bekk verliest ein

höchstes Rescript , wornach den im Großherzogthum
gewählten Mitgliedern der deutschen Nationalver¬
sammlung außer den Reisekosten eine Tagsgebühr von
5 fl . bezalt werden soll . Die Tagesordnung führt
nunmehr zur Diskussion des von dem Abg . Prestinari
erstatteten Berichts über den Gesetzesentwurf , das
standrechtliche Verfahren beim Militär betr . Nach
einer kurzen Diskussion wurde mit unwesentlichen Aen «
derungeu der Entwurf angenommen . Lamey erstat¬
tet sofort Bericht : Ueber die Petitionen vieler Ein¬
wohner von Etkenheim , Grafenhausen und Kappel ,
um Erwirkung einer Amnestie für die politischen
Verbrecher der jüngsten Zeit ; 4 ) über die Petition
vieler Einwohner von Pforzheim , um Niederschlag¬
ung der eingeleitetru Hochverrathsprocesse , insbe¬
sondere um Aufhebung der in Pforzheim staktgehabtrn
Verhaftungen . Die Commission stellt den Antrag auf
Tagesordnung , welcher von der Kammer angenom¬
men , dagegen jener von Jtzstein u . Junghanns auf
Ueberweisung ans Skaatsministerium verworfen wird .
Zum Schluffe einspann sich eine unangenehme , in
Peisönlichkeiten auögeartete Diskussion zwischen den
Staatöräthen Bekk und Mathy , dann den Deputir «
ten v . Jtzstein , Christ , Brentano , Malsch u . a . über
eine in Bruchsal verbreitete Flugschrift , worin einem
Kamme »Mitglied zur Last gelegi wird , als werde
durch dasselbe das aufrührerische Unternehmen begün¬
stigt . Der Zweck dieser Diskussion : Zu erfahren ,
wer jene Schrift ve >faßt , oder Verbreiter habe , wurde
aber nicht erreicht , und so die Sache veilaffen .
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